
gute Basis, auch die bundesweiten Vorgaben zur Vermei-
dung von Klimagasen langfristig einzuhalten. Um weitere 
 CO2-Einsparungen zu erzielen und gleichzeitig das wirt-
schaftliche Wachstum der Stadt zu sichern, ist tatkräftiges 
Handeln auf allen Ebenen wichtig. 

Eine Technologie, die schon heute zum effi zienten Ener-
gieeinsatz und damit zur deutlichen Einsparung von CO2 
beiträgt, ist die Kraft-Wärme-Kopplung – kurz KWK. Kraft-
Wärme-Kopplung kombiniert Strom- und Wärmeerzeugung 
und verwertet so die vorhandenen Energierohstoffe opti-
mal. Für eine Stadt wie Berlin bietet Kraft-Wärme-Kopplung 
 herausragende Chancen in Sachen Energieversorgung und 
Energieeffi zienz. 

KWK hat in Berlin bereits eine große Bedeutung. Die Haupt-
stadt ist schon heute Forschungs- und Produktionsstandort 
für innovative KWK-Technologie. Auch in der KWK-Anwen-
dung erreicht Berlin deutschlandweit einen Spitzenplatz: In 
Berlin fi ndet sich das größte Fernwärmenetz Westeuropas.
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Über ein 1.500 Kilometer langes Rohrsystem wird ressour-
censchonend erzeugte Wärme an die Verbraucher geliefert. 
Darüber hinaus erzeugen über 280 Blockheizkraftwerke 
(BHKW) an vielen Orten zuverlässig und umweltfreundlich 
Wärme und Strom. Der KWK-Anteil am hiesigen Wärme-
markt liegt derzeit bei fast 30 Prozent. Langfristig soll die 
KWK in der Hauptstadt noch weiter ausgebaut werden.
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CO2-Ausstoß aus Endenergieverbrauch in Berlin 1990–2005 (1.000t)

Um dieses Ziel zu erreichen, wird Berlin den Ausbau von 
Kraft-Wärme-Kopplung weiter forcieren. Schon jetzt belegt 
die Hauptstadt unter den deutschen Städten den ersten 
Platz in der KWK-Nutzung. Mittelfristiges Ziel ist hierbei die 

Etablierung der Hauptstadt als KWK-Modellstadt – mit einer 
bundesweiten Signalwirkung für eine ressourcenschonende 
Energieversorgung und innovative Klimaschutzpolitik.
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